
Festlegungen zum Zählerplatz 

 

durchgehende Trenn-
wand als Abschottung 
zum Verteilerfeld 

Stromkreisverteiler am Belastungs-
schwerpunkt (DIN 18015-2)

Hauptleitungsabzweig (DIN 18015-1)

Steuerleitung bzw. Leerrohr 
(bei Bedarf)

Zählerverdrahtung
≤ 63 A ⇒ 10 mm²
> 63 A ⇒ 16 mm²

Feld für das Tarif-
steuergerät (bei Bedarf)

Steuersicherung
10 A/25 kA (bei Bedarf)

Unterer Anschlussraum mit
Sammelschienensystem
(Merkblatt für Zählerschränke)

Je nach Zählerschrankfabrikat ist 
bei Hauptleitungen ≥ 35 mm²
der Anschluss über einen Aufspleiß-
bzw. Anschlusskasten herzustellen

Hauptleitung nach DIN 18015-1

Trennvorrichtung 
(z. B. SH-Schalter)
nach TAB 7.4

Stromkreisverteiler im Schrank nur
bei Einkundenanlagen und für
Gemeinschaftseinrichtungen

Oberer Anschlussraum dient:
• für die Zuleitung zum Stromkreisverteiler 
• nicht als Stromkreisverteiler selbst,

ausgenommen z. B. Kellerbeleuchtung
• zum Einbau von Kundenrelais 

(z. B. Wärmepumpe)

verriegelbarer
Abdeckstreifen
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